
6 | 1893-GEFLÜSTER 1893-GEFLÜSTER | 76 | 1893-GEFLÜSTER

WIR SWITCHEN NOCHMAL SCHNELL

AUFWEIHNACHTEN ZURÜCK

Unsere PäckchenaktionWeihnachtsglück war so rührend und wirksam,
dass wir Ihnen unbedingt davon erzählen wollen

Wir haben das Weihnachtsglück optimiert. Das klingt wenig
weihnachtlich, hat aber bei den beschenkten Kindern für viel
Freude gesorgt. Schon im vergangenen Jahr haben wir sehr
genau geplant, wie viele Geschenke wir für welche Alters-
gruppe brauchen. Damit nichts übrig bleibt und jedes Kind
passend zu seinem Alter beschenkt wird. In diesem Jahr haben

wir uns zusätzlich um Herzenswünsche der Kinder gekümmert
und dafür Firmen angesprochen, mit denen wir regelmäßig
zusammenarbeiten. Dabei sind tolle Geschichten entstanden,
die wir hier noch einmal nacherzählen. ■

Herzlichen Dank an alle,

die mitgepackt oder gespendet haben.

Der Verein Eisenherz beeindruckt uns ganz besonders. Andrea Blümel
(links) begleitet mit weiteren drei ehrenamtlichen Betreuerinnen acht Kinder
zwischen 5 und 12 Jahren. Die Kinder haben ein oder beide Elternteile verloren
und lernen hier, ihreTrauer zuzulassen und mit ihr umzugehen. Einmal monat-
lich treffen sie sich zum Kochen, Basteln, Spielen und Toben. Sie pflegen ge-
meinsame Gedenkrituale und sind einfach nicht allein mit ihrerTrauer.

Wir haben Geschenke für die Kinder mitgebracht, einen Gutschein für neue
Beleuchtung von der Firma ElektroanlagenMichalek sowie Geldspenden von
Berger Trockenbau, Gerätedienst Haustechnik undHampel Elektrotechnik.

Und jetzt hoffenwir auf Sie:Denn derVerein wünscht sich weitere Betreu-
erinnen und Betreuer für die Kinder. Vielleicht können Sie sich vorstellen,
Kinder in der Trauer zu begleiten. Dann melden Sie sich gern beim Verein.
Alles Wichtige können Sie lernen und viele weitere Infos finden Sie hier:
eisenherz.site

Malermeister Ingmar Dautz (2. von rechts) wird den großen Hausflur der
Wohngruppemittendrin in der Eberswalder Stadtmitte streichen. Und Flie-
senleger Martin Gericke hat 200 Euro für einen Ausflug gespendet. Sechs Kin-
der zwischen sechs und 14 Jahren haben hier Platz für ihre Entwicklung, kön-
nen nach der Schule ihren Hobbys nachgehen und abends in einem sicheren
Umfeld ins Bett gehen. Natürlich gab’s auch hier einen Sack mit Geschenken.

Für zwei Jahre können Familien hier einen Neuanfang wagen. Sie mieten
selbst eine der zwölf Wohnungen und erhalten eine umfängliche Betreuung
durch Erzieher, Sozialarbeiterinnen, Therapeuten, Heilpädagoginnen und im
Bereich des Kinderschutzes. Das Projekt heißt Startpunkt und betreut bis zu
zwölf Familien, die hier ihr Familienleben ordnen und strukturieren lernen.
Für die vielen Kinder brachte Marketing-Teamleiterin Claudia Rieth-
baum Geschenke mit.

Wenn Kinder zwischen 4 und 8 Jahren im Elternhaus nicht sicher leben, finden
sie in derHSI-Wohngruppe Impuls einen Ort, an dem sie sich zuhause fühlen
können – für kurze Zeit oder für längere Phasen. Unsere Marketing-Fee Janice
Fischer (links) brachte nicht nur Geschenke mit, sondern auch Geldspenden
der Firmen Kerkow Fliesen und Sanitär Schinkel. Damit können sich die Kinder
nun gemeinsame Herzenswünsche erfüllen.

Matthias Bohn (rechts) von Die Klempner ging mit den Jungs der Wohn-
gruppe Menschenskinder im City-Kaufhaus in der Rathauspassage shop-
pen. Jeder konnte sich was aussuchen und sich so einen Herzenswunsch
erfüllen. Na, was glauben Sie: Was haben sich die Kids ausgesucht? Wir ver-
raten’s Ihnen: Unter anderem ein Skateboard mit passendem Helm. Aber
auch Lego ist immer noch sehr angesagt.

Die Menschenskinder bekamen auch noch kleine Geschenke, die liebe
Eberswalderinnen und Eberswalder für sie gepackt hatten. Betreuerin
Stephanie Schubert empfing uns und erzählte uns vom Alltag mit den
Kindern zwischen vier und neun Jahren, die hier wie in einer großen
Familie zusammenleben.

Sehr wertvolle Arbeit leistet das HSI-Wohnprojekt Familien im Blick.
Das Projekt richtet sich an geistig beeinträchtige Eltern und ihre Kinder, die
hier dauerhaft in ihren eigenen Wohneinheiten leben. Die Betreuerinnen
unterstützen die Eltern dabei, ihre Kinder zu erziehen und fördern mit
vielen Angeboten die Eltern-Kind-Bindung. Unsere Marketing-Teamchefin
Claudia Riethbaum (rechts) brachte einen Sack voller Geschenke für die
Kinder zwischen zwei und sieben Jahren mit.

Alleinerziehende Mütter oder Väter sind hier mit ihren Kindern gut auf-
gehoben: In der Wohngruppe Neuland bekommen sie rund um die Uhr
Unterstützung bei der Versorgung, Pflege und Erziehung ihrer Kinder.
Neben Geschenken brachte Marketing-Fee Janice Fischer einen 1.000-
Euro-Gutschein für ein neues Kletterdreieck im Hof mit sowie Gutscheine
von Friseur Chic für zwei dort lebende Teenager. Damit sind große Herzens-
wünsche in Erfüllung gegangen. Fotos: die1893


